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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

KF Esselbach III : TV 1884 Marktheidenfeld III 
Montag, 17.10.2022, 20:00 Uhr

Heller und Konieczny bleiben gegen KF Esselbach III 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Heller / Konieczny nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TV 1884 Marktheidenfeld III im umdatierten Match der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) einfuhr.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam KF Esselbach III, welches eine 7:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 28:32) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Heller
und Konieczny die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat
die Gastmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:0.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Den Sieg von Burkhart / Hoh konnten Zehnter / Weidner im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ohne Satzgewinn für Väth /
Fischer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Heller / Konieczny. Der Start in die Partie
hätte für Roos / Leimeister besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Pasynkov / Emrich noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Beim 3:0-Sieg gelang es
Wilhelm Väth den Gastspieler Klaus Burkhart in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Eine knappe Niederlage gab es wenig
später indessen für Manfred Zehnter beim 2:3 gegen Josef Heller, der im Vorfeld auf dem Papier von
der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte danach Thomas Weidner das Match gegen Anton Pasynkov und gewann in vier Sätzen. Den
Sieg von Albin Hoh konnte Volker Roos im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Markus Leimeister gegen Mateusz Adam Konieczny hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Einen Zähler für die Gäste musste
Lukas Fischer derweil bei der 1:3-Niederlage gegen Jessica Emrich hinnehmen. Beim Stand von 3:6
gingen die Spitzenspieler KF Esselbach III und des TV 1884 Marktheidenfeld III in die Box.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Wilhelm Väth bei seiner 1:3-Niederlage von Josef Heller
dann doch niedergerungen worden. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Manfred Zehnter und Klaus Burkhart den letzten
Ballwechsel spielten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Völlig
ungefährdet war wenig später der Sieg von Thomas Weidner gegen Albin Hoh nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:9, 11:7, 8:11, 11:6 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher
ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 5:7. Volker Roos hatte anschließend seinen Gegner Anton Pasynkov beim klaren 11:7, 11:
4, 11:5 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Beim 3:0-Erfolg gelang es Markus Leimeister die Gastspielerin Jessica
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Emrich in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nicht so
gut lief es indessen für Lukas Fischer bei seinem 0:3 gegen Mateusz Adam Konieczny, was gemäß
der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8
für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nichts auszurichten hatten wenig
später Zehnter / Weidner bei ihrem 0:3 gegen Heller / Konieczny. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist KF Esselbach III nun ein Punktekonto von 4:2 Punkten auf, während
der TV 1884 Marktheidenfeld III vor dem nächsten Spiel, das am 21.10.2022 gegen den TSV
Karlstadt II ansteht, 6:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft KF Esselbach III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 20.10.2022 gegen den TSV 1903 Gambach.

 Statistik:
 KF Esselbach III

Doppel: Zehnter / Weidner 0:2, Väth / Fischer 0:1, Roos / Leimeister 1:0 
Einzel: W. Väth 1:1, M. Zehnter 1:1, T. Weidner 2:0, V. Roos 1:1, M. Leimeister 1:1, L. Fischer 0:2 

 TV 1884 Marktheidenfeld III
Doppel: Heller / Konieczny 2:0, Burkhart / Hoh 1:0, Pasynkov / Emrich 0:1 
Einzel: J. Heller 2:0, K. Burkhart 0:2, A. Hoh 1:1, A. Pasynkov 0:2, J. Emrich 1:1, M. Konieczny 2:0


